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Herren Kreisliga B Gr. 2

SG Garnberg II : TSV Gerabronn III 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Schmelzer und Zoller bleiben gegen den TSV Gerabronn III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf die SG Garnberg II am Samstag, den 15. April im 14.
Saisonspiel auf den TSV Gerabronn III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von 29:9
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schmelzer und Zoller. Erstaunlich war, dass der TSV
Gerabronn III diese Partie unvollständig bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Schmelzer / Zoller ihre Gegner Arndt /
Steck beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Schenk / Leibach bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Weinmann / Kutsch. Ohne Mühe gewannen am Nachbartisch Koch / Weber ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Andreas Steck fand
Jonah Schmelzer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Jannik Zoller beim 11:7, 11:6, 5:11, 11:4 gegen Heiko Arndt doch überlegen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Hans-
Jürgen Schenk gegen Karl-Heinz Stapf zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. 2:3
endete das Einzel zwischen Marvin Leibach und Jens Weinmann aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Einen Punkt erhielt die SG Garnberg II danach, da Philipp Koch sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Nico Weber beim 11:9, 11:5, 11:9 von
Manuel Kutsch. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der SG Garnberg II und des TSV
Gerabronn III in die Box. Keine Chancen ließ Jonah Schmelzer dann beim 3:0 seinem Gegner Heiko
Arndt. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Arndt nun 7 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Jannik Zoller überzeugte im Match gegen Andreas Steck, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. 19:1 (Zoller) bzw. 18:9 (Steck) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die SG Garnberg II die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Garnberg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:3 bei 12 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Gerabronn III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 22:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Garnberg II

Doppel: Schmelzer / Zoller 1:0, Schenk / Leibach 0:1, Koch / Weber 1:0 
Einzel: J. Schmelzer 2:0, J. Zoller 2:0, H. Schenk 1:0, M. Leibach 0:1, P. Koch 1:0, N. Weber 1:0 

 TSV Gerabronn III
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Doppel: Weinmann / Kutsch 1:0, Arndt / Steck 0:1 
Einzel: H. Arndt 0:2, A. Steck 0:2, J. Weinmann 1:0, K. Stapf 0:1, M. Kutsch 0:1


